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Nach der formellen Unterzeichnung des 
Mobilitätspakts Aalen-Heidenheim am 30. 
Oktober 2020 wird die Umsetzung von 
Maßnahmen zur Verbesserung der Ver-
kehrssituation im Wirtschafts- und Le-
bensraum Aalen-Heidenheim konkret. 
Sechs Arbeitsgruppen wurden von den 
Partnern des Pakts, darunter die Stadt Aa-
len, gegründet und haben ihre Arbeit auf-
genommen. Daneben hatten Bürger*innen 
aus der Region Gelegenheit, sich an dem 
Entscheidungsprozess zum Mobilitätspakt 
zu beteiligen. „Die Stadt Aalen hat einige 
konkreten Vorstellungen zur Weiterent-
wicklung der Mobilität zwischen Aalen und 
Heidenheim in die Arbeitsgruppen einge-
bracht“, sagt OB Thilo Rentschler. 

Die insgesamt 638 konstruktiven Anregun-
gen und Wünsche der Bürgerbeteiligung 
für ein besseres und leistungsfähigeres Ver-
kehrssystem werden neben den Vorstellun-
gen der Projektpartner nun ausgewertet. 
Beim Thema Rad- und Fußverkehr ist Aalen 
vor allem an der Umsetzung einer schnellen 
Radwegverbindung nach Heidenheim inte-
ressiert. „Dazu haben wir auf unserer 
Gemarkung bereits Vorarbeiten für einen 
durchgängigen Kocherradweg erledigt. 
Kurz vor Weihnachten 2020 wurde dazu 
ein weiterer Abschnitt zwischen Burgstall- 
und Industriestraße freigegeben“, sagt OB 
Rentschler. 

Im Arbeitsbereich ÖPNV und Schienenver-
kehr richtet sich der städtische Fokus auf 
den raschen zweigleisigen Ausbau und die 
Elektrifi zierung der Brenzbahn. Dabei soll 
aus städtischer Sicht ein Bahnhalt Aalen-
Süd (Höhe Erlau/Pelzwasen) in die konkrete 
Umsetzungsplanung aufgenommen wer-
den. „In Aalen-Süd gibt es ein hohes Fahr-
gastpotenzial durch Berufspendler. Dort 

wird in den kommenden Jahren die Quar-
tiersentwicklung konsequent vorangetrie-
ben. Es existiert eine gute Anbindung an die 
Wohngebiete der Oststadt“, erläutert OB 
Rentschler. 177 Beiträge gingen hierzu bei 
der Bürgerbeteiligung zu ö« entlichen Ver-
kehrsmitteln und ihrer Infrastruktur ein. 

Im Themenfeld Straßenverkehr haben sich 
die Stadtverwaltung und der Aalener Ge-
meinderat ebenso klar positioniert. Neben 
der Umsetzung des Ausbaus der B29a von 
Unterkochen nach Ebnat und der Nordum-
fahrung Ebnat wird eine ergebniso« ene 
Prüfung einer zusätzlichen ortsdurch-
fahrtsfreien Mobilitätsachse von der Tallage 

zwischen Oberkochen und Königsbronn 
zur A7 gefordert. Diese soll zur Verringe-
rung der Verkehrsbelastung in Unterko-
chen, Königsbronn, Schnaitheim und Auf-
hausen beitragen. 

Bei den Themen Innovation und Vernet-
zung sowie betrieblichem Mobilitätsma-
nagement ist es Ziel der Stadt, den Werks-
busverkehr deutlich zu steigern bzw. 
zu reaktivieren. „Dabei sollen die ansässi-
gen Betriebe mit ins Boot genommen wer-
den und neue Regelungen gefunden wer-
den“, betont Aalens OB. Zusätzlich werden 
bereits konkrete intelligente und smarte Lö-
sungen vorangebracht.  Dazu gehören bei-

spielsweise das Einrichten von Mobilitäts-
stützpunkten an den Bahnhalten mit 
App-Lösungen, Carsharing, kommunales 
Parkraummanagement oder das Organisie-
ren von Mitfahrgelegenheiten“, sagt OB 
Thilo Rentschler. 

INFO

In den sechs Arbeitsgruppen werden die 
Vorschläge beim Mobilitätspakt gesichtet 
und nach ihrer Umsetzbarkeit bewertet. 
Ziel ist, einen abgestimmten Maßnahmen-
katalog vorzulegen. Die Projekt-Webseite 
www.aa-hdh.mobilitaetspakt-bw.de 
wird fortlaufend aktualisiert. 

Aalen bringt sich in den Mobilitätspakt aktiv ein

ENTWICKELN NEUER MASSNAHMEN ZUR VERBESSERUNG DER MOBILITÄT: DAS SIND DIE SCHWERPUNKTE DER STADT AALEN

IMMER INFORMIERT

Der Hauptbahnhof Aalen ist wichtiger Verkehrsknotenpunkt im Schienenverkehr. Foto: Ingrid Hertfelder

Sitzungen in der Stadthalle 
Aalen, Berliner Platz 1

GEMEINDERAT

Mittwoch, 10. März 2021

KULTUR-, BILDUNGS- UND 

FINANZAUSSCHUSS

Mittwoch, 10. März 2021

AUSSCHUSS FÜR UMWELT, STADT-

ENTWICKLUNG UND TECHNIK

Donnerstag, 11. März 2021

Die Tagesordnungen zu den einzelnen 
Sitzungen sind unter www.aalen.de 
zu fi nden. Die Beschlüsse aus den Sit-
zungen sind im Internet unter
www.aalen.de/beschluesse zu fi nden.

Grünabfallcontainer ö� nen 
im März

Die GOA teilt mit, dass die Grünabfallcon-
tainer außerhalb der Wertsto� höfe ab An-
fang März wieder geö� net sind. Die Ö� -
nungszeiten und Standplätze stehen im 
Abfallkalender. An gesetzlichen Feiertagen 
bleiben die Grünabfallcontainer geschlos-
sen.

Die Anliefermenge ist aus Platzgründen auf 
drei Kubikmeter begrenzt. Größere Mengen 
können auf den Entsorgungsanlagen Reu-
tehau und Ellert angeliefert werden. Für pri-
vate Haushalte ist die Anlieferung kostenlos. 
Nicht angenommen werden: Erdmaterial, 
Sägemehl, Asche und Kleintierstreu. Die 
Abgabe von Bioabfällen (Speisereste, Kü-
chenabfälle, Fallobst usw.) ist ebenfalls aus-
geschlossen. Bioabfälle werden in Biobeu-
teln eingesammelt, die es bei allen 
GOA-Agenturen zu kaufen gibt.

Das Ablegen von Grünabfällen außerhalb 
der Abgabezeiten ist nicht gestattet. 

GOA

STADT VERWEIST AUF BEKANNTMACHUNG DES OSTALBKREISES ZUR TESTSTRUKTUR VOR ORT

Schul- und Kitapersonal

Seit dem 22. Februar 2021 hat das Personal 
an Schulen, Kindertageseinrichtungen 
und in der Kindertagespfl ege die Möglich-
keit, sich zweimal pro Woche anlasslos auf 
das Coronavirus testen zu lassen. Das Land 
übernimmt dabei die anfallenden Kosten. 
Dank der Unterstützung der niedergelasse-
nen Ärzte und Apotheker konnte sehr kurz-
fristig das Testangebot vor Ort in den Kom-
munen ausgeweitet werden. Darauf weist 
die Stadtverwaltung hin. Zu den Testbe-
rechtigten zählen neben den pädagogi-
schen Kräften auch Reinigungspersonal, 
Hausmeister, hauswirtschaftliche Kräfte 
und Sekretariate. Diese Regelungen 
gelten zunächst bis Ostern und können 
zweimal pro Woche in Anspruch genom-
men werden.

Eine Übersicht über die Arztpraxen und 
Apotheken im Ostalbkreis, die kostenlose 
Antigen-Tests für Personal an Schulen, Ki-
tas und Kindertagespfl ege durchführen, 
gibt es unter www.ostalbkreis.de unter „Ak-
tuelles zum Coronavirus“ in der Kontakt-
übersicht unter Testmöglichkeiten für Be-
schäftigte in Schulen/Kitas oder beim Click 
auf die Kommune auf der Karte des Dash-
boards.

In Aalen sind folgende Praxen und 
Apotheken mit den Schnelltestungen 
beauftragt:

PRAXEN:

• Gemeinschaftspraxis Auchter/Bopp; 

• Gemeinschaftspraxis Battran-Mönch/
Battran; 

• Praxis Dr. Däschle; 
• Lungenpraxis Aalen Dr. Edelmann; 
• Familienpraxis Aalen Drs. Schä« auer/

Bullinger; 
• HNO-Praxis Dr. Gaerisch; 
• Praxis Dr. Holzer; 
• Praxis Kieninger, Maas & Strähle; 
• Praxis Dr. Schmetzer/Dr. Heising; 
• Hausarztpraxis Aalen Dr. Schnizler/Dr. 

Büyükasik/Dr. Stirner; 
• Praxis Toth/Schuster; 
• Gemeinschaftspraxis Drs. Tobuschat/

Triebner; 
• Venenzentrum Aalen Dr. Usta;
• HNO-Zentrum Aalen, Dr. Zech/Pätz-

mann/Dr. Stoian.

APOTHEKEN:

• Hofherrn-Apotheke, Andrea Benz;
• Aala Apotheke, Andrea Benz;
• Marien-Apotheke, Carina Groeneveld;
• Stern-Apotheke, Dorothee Salzer-Korkut.

Eventuell können in den kommenden Ta-
gen weitere Praxen und Apotheken hinzu-
kommen. 

BERECHTIGUNG UND TESTUNG 

Der berechtigte Personenkreis erhält von 
seiner Schule bzw. Kita Berechtigungs-
scheine, die in den Praxen oder Apotheken 
vorgelegt werden müssen. Die Testungen 
erfolgen nach Vereinbarung in den Praxen 
und Apotheken.

Kostenlose Schnelltests Schülerinnen und Schüler

Die Stadt Aalen richtet mit dem Ostalbkreis 
in engem Zusammenwirken mit dem DRK-
Kreisverband Aalen ein Schnelltestzent-
rum für Schüler*innen und weitere Perso-
nengruppen ein. Ab dem 6. März sollen 
Schüler*innen in der vom DRK organisier-
ten Abstrichstelle im Rettungszentrum im 
Greut zweimal pro Woche getestet werden 
können. Ab sofort besteht bereits eine Test-
möglichkeit für Schüler*innen nach vor-
heriger Terminvereinbarung im DRK-Ver-
waltungsgebäude neben dem KUBAA auf 
dem Stadtoval (Montag bis Freitag 17 bis 19 
Uhr; Samstag 10 bis 12 Uhr). Termine kön-
nen online gebucht werden unter www.
hofherrn-apotheke.de.

Möglich wird die Schnelltestung durch die 
Ankündigung des Landes, wonach kurz-
fristig 3 Millionen Schnelltests bereitgestellt 
werden sollen. Darauf hat der Landkreis am 
Donnerstag, 25. Februar, reagiert und sich 
mit allen 42 Kommunen als Schulträger 
abgestimmt. Das Angebot soll für 
Schüler*innen in Begleitung ihrer Eltern 
gelten. In Zuständigkeit der Stadt Aalen sind 
dies 1700 Schüler*innen über 14 Jahren und 
insgesamt rund 6000 Schüler*innen an den 
Schulen im Stadtgebiet. Rund 500 
Schüler*innen der Abschlussklassen wer-
den derzeit an den Aalener Schulen unter-
richtet.

Aalens OB Thilo Rentschler informiert zu 
den Schnelltestungen und beantwortet die 
wichtigsten Fragen:

WIE WURDE DIE ENTSCHEIDUNG GE-

TROFFEN, FLÄCHENDECKEND IM KREIS 
TESTUNGEN ZU ERMÖGLICHEN?

OB Thilo Rentschler: In einer Onlinekonfe-

renz wurden die Vertreter der 42 Kommu-
nen von Landrat Dr. Joachim Bläse umge-
hend über die aktuelle Sachlage informiert. 
Das Sozialministerium hatte am Donners-
tag, 25. Februar, eine Pressemitteilung ver-
schickt, in der die wesentlichen Dinge wie 
der zur Schnelltestung erlaubte Personen-
kreis festgelegt wurden. Es wurde die Ein-
richtung von vier Testzentren im Ostalb-
kreis (Aalen, Ellwangen, Schwäbisch 
Gmünd und Bopfi ngen) mit Unterstützung 
von DRK und Malteser Hilfsdienst bespro-
chen. 

WO FINDEN IN AALEN SCHNELLTESTS 
STATT?

Im Greut wird im Rettungszentrum ähnlich 
dem Abstrichzentrum im Frühjahr 2020 auf 
dem Greutplatz vom DRK ein Schnelltest-
zentrum aufgebaut. Ab dem 6. März sollen 
die Tests im Rettungszentrum starten und 
zunächst bis zum 31. März 2021 durchge-
führt werden. Im Rettungszentrum können 
Schüler und ihre Eltern zweimal wöchent-
lich am Mittwoch von 17 und 20 Uhr und am 
Samstag von 8 bis 15 Uhr hinkommen, um 
Abstriche machen zu lassen. Auf das Ergeb-
nis der Schnelltests kann gewartet werden.

WARUM IST ES WICHTIG UND RICHTIG, 

KREISWEIT EINHEITLICH VORZUGE-
HEN?

Alle Kommunen des Landkreises haben 
sich darauf verständigt, die seit zwei Tagen 
beschlossene Teststrategie des Landes im 
Sinne einer einheitlichen, konsequenten 
und verlässlichen Vorgehensweise umzu-
setzen. Aus Sicht der Stadt Aalen wäre es ein 
fatales Signal im Umgang mit der Pande-
mie, wenn nicht abgestimmte, wildwüchsi-
ge Strukturen aufgebaut worden wären. Das 
hätte die Bevölkerung stark verunsichert 
und zusätzliche Ängste geschürt.

Die Anmeldung der Schulneulinge für das 
Schuljahr 2021/2022 erfolgt an den Aalener 
Schulen zu folgendem Termin:

Mittwoch, 17. März 2021

Schulpfl icht besteht für alle Kinder, die bis 
zum 31.07.2021 6 Jahre alt werden. Auf 
Wunsch der Eltern können Kinder, die bis 
zum 30.06.2022 das 6. Lebensjahr vollen-
den, ebenfalls eingeschult werden.

Über die Form bzw. den genauen Anmelde-
zeitpunkt und Ort werden die Erziehungs-
berechtigten von den Schulen schriftlich 
benachrichtigt. Bei beabsichtigter Zurück-
stellung bzw. vorzeitiger Aufnahme emp-
fi ehlt es sich im Vorfeld Kontakt mit der 
Schule aufzunehmen.

Anmeldung der 
Schulneulinge für das 
Schuljahr 2021/2022

GRUNDSCHULANMELDUNG
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Schülerinnen und Schüler der vierten Klas-
sen müssen sich auch in diesem Jahr für 
eine der weiterführenden Schulen in Aalen 
entscheiden. Das Theodor-Heuss-Gymna-
sium Aalen bietet ab dem 3. März 2021 un-
ter www.thg-aalen.de einen digitalen In-
formationstag an.

„Natürlich ist es bedauerlich, dass wir dieses 
Jahr Corona-bedingt nicht wieder unseren 
attraktiven Tag der o� enen Tür abhalten 
können“, meint Schulleiter Dr.  Christoph 
Hatscher. Insgesamt sei das THG bisher 
sehr gut durch die Corona-Krise gekom-
men. Der Unterricht läuft komplett und zu-
verlässig mithilfe der Lernplattform Mood-
le. Schüler und Eltern erhalten jederzeit 
tatkräftige Unterstützung. An diejenigen 
Schülerinnen und Schüler, die über kein 
entsprechendes digitales Endgerät verfüg-
ten, hat die Schule über 40 Leih-iPads im 
Auftrag der Stadt Aalen ausgegeben.

Auch für die nähere Zukunft ist das THG di-
gital gerüstet. Schon jetzt ist das Gymnasi-
um technisch in der Lage, aus seinen Klas-
senzimmern hinaus zu „streamen“; das 
bedeutet, dass der Unterricht in der Schule 
live mitgefi lmt und nach Hause übertragen 
werden kann. Dank des Kollegiums und der 
Unterstützung der Stadt Aalen, sind die er-
forderlichen Voraussetzungen gescha� en 
worden.

So ist dann auch die Idee zu einem digitalen 
Tag der o� enen Tür geboren worden. Virtu-

elle Rundgänge vermitteln einen Eindruck 
vom Gebäude des THGs, selbst gedrehte Vi-
deos bringen den Schulalltag für Interes-
sierte näher. 

Wer sich für das THG entscheidet, erhält Zu-
gang zu vielfältigen Entfaltungsmöglich-
keiten, die sich in einem besonders starken 
MINT-Bereich (= Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaft und Technik) und ei-
nem umfangreichen AG-Angebot zeigen: 
Junior-Ingenieur-Akademie (JIA) als Schul-
fach, Bilingualer Zug (Englisch), 3D-Druck-
AG, UNESCO-AG, Big Band, Blasorchester, 
Blechbläserensemble, Cajon-AG, Chor und 
mehrere Sportangebote. Auch bei den 
Fremdsprachen ist das THG absolute Spitze: 
In allen drei hier gelehrten lebenden Fremd-
sprachen können die Schüler Zertifi kate er-
werben, die deutlich über die üblichen 
schulischen Abschlüsse hinausweisen. 
Vor allem aber ist das Theodor-Heuss-Gym-
nasium eine internationale UNESCO-Pro-
jektschule und hat sich zu den übergeord-
neten Zielen von Menschrechtsbildung und 
Demokratieerziehung besonders verpfl ich-
tet.

INFO:

Bei einem Live-Chat am Donnerstag, 
4. März um 19 Uhr, zu dem der Direktor und 
sein Stellvertreter alle Interessenten herzlich 
einladen, können weitere Fragen geklärt 
werden oder telefonisch unter 07361 
9560-3.

Das Theodor-Heuss-Gymnasium 
virtuell kennenlernen

DER DIESJÄHRIGE TAG DER OFFENEN TÜR IST DIGITAL 

Gemeinsam mit den Unternehmenspart-
nern BERNARD Gruppe ZT GmbH, der 
BERNARD Technologies GmbH, der Swarm 
Analytics GmbH und der Urban Software 
Institute GmbH wird derzeit ein dynami-
sches und intelligentes Parkleitsystem, das 
den innerstädtischen Parksuchverkehr 
verringert, umgesetzt. Das zukünftige Sys-
tem ist DSGVO-konform aufgebaut und mit 
dem Landesbeauftragten für Datenschutz 
abgestimmt.

Nach der Förderzusage im Jahr 2020 steht 
das städtische Projekt nach einer kurzen 
Konzeptphase mitten in der Umsetzungs-
phase. „Mit Abschluss der Installationsar-
beiten kommen wir dem Projektziel, der 
Umsetzung eines sensorbasierten und in-
telligenten Parkraummanagements ein 
großes Stück näher. Dieses und weitere 
Smart City-Projekte zeigen, dass die Stadt 
Aalen sich auf dem Weg zu einer smarten 
vernetzten Stadt befi ndet“, sagt Oberbürger-
meister Thilo Rentschler. Parallel zur Instal-
lation der Sensortechnik von Bernard 
Technologies GmbH, wird von den Projekt-
partnern Swarm Analytics GmbH und der 
Urban Software Institute GmbH die Integra-
tion der Daten in das bestehende Parkleit-
system der Stadt Aalen und die Entwicklung 
einer App vorgetrieben.

Die Installation von 32 Sensoren zur Erfas-
sung der Parkplatzbelegung in der Kern-
stadt Aalen soll bis Ende Februar abge-
schlossen sein. Die ersten Sensoren, 
beispielweise im Umfeld des Stadtovals und 
am Bahnhofsvorplatz wurden bereits ins-
talliert und liefern erste Daten und Erkennt-
nisse zur Auslastung der Parkfl ächen. Die 

IT-Kaufmann (m/w/d)
Kennziffer 1321/5

Teamleitung für die Tourist-Information (m/w/d)
Kennziffer 4921/1

Sachbearbeiter (m/w/d) für das 
kaufmännische Facility Management
Kennziffer 6521/2

Ingenieur (m/w/d) Master Fachrichtung 
Architektur / Bauingenieurwesen
Kennziffer 6521/3

Leitung (m/w/d) für das Team Buchhaltung, 
Budget und Controlling
Kennziffer 6521/4

Bauzeichner (m/w/d)
Kennziffer 6621/1

Landschafts- bzw. Freiraumplaner (m/w/d) 
Landschaftsarchitekten (m/w/d)
Kennziffer 6721/2

Facharbeiter (m/w/d) bzw. Bauhelfer (m/w/d) 
für den Bereich Tiefbauunterhaltung
Kennziffer 6821/4 und 6821/5

Aktuelle 
Stellenausschreibungen

Die vollen Ausschreibungstexte sowie Näheres zur Stadt Aalen sind unter 
www.aalen.de/karriere zu fi nden.

ANZEIGE

Hier findet  
Karriere Stadt.

www.aalen.de

IMMISSIONSDATEN DER LUBW-MESSSTATION 
1. BIS 28. FEBRUAR 2021

(Standort: Bahnhofstr. 115, 73430 Aalen)

Werte in mg/m³ Luft NO
2

PM10-Staub O
3

max. 1-h-Mittelwert

Grenzwerte der 39. BImSchV

0,074

0,200

---

---

0,085

0,180

max. 24-h-Mittelwert

Grenzwerte der 39. BImSchV

---

---

0,105

0,050

---

---

NO
2
 = Sticksto� dioxid    O

3
 = Ozon    PM10-Staub = Stauberfassung mittels ß-Absorption

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Kiefer, Telefon: 07361 52-1609, zur Verfügung

Den letzten Tag vor der Inbetriebnahme 
am 23. Februar nutzten Oberbürgermeister 
Thilo Rentschler und Landrat Dr. Joachim 
Bläse, um sich bei einem Rundgang über 
die hochmoderne Ausstattung des neuen 
Führungs- und Lagezentrums des Polizei-
präsidiums Aalen zu informieren. Durch 
den Neubau an der Böhmerwaldstraße 
führten Polizeipräsident Reiner Möller und 
Dr. Stefan Horrer,  Leiter des für die Bau-
ausführung zuständigen Amts für Vermö-
gen und Bau, Schwäbisch Gmünd und die 
verantwortliche Projektleiterin Christine 
Olbort-Zeller. 

Die Zusammenarbeit sei während der ge-
samten Bauzeit (Spatenstich war im Juni 
vor zwei Jahren) äußerst harmonisch ver-
laufen, lobte Dr. Horrer alle Akteure, von Po-
lizei, über Handwerker bis zum Architekten 
Jens-Christian Beck aus Stuttgart vom Ar-
chitekturbüro Burckhardt und Partner 

ANMELDUNG FÜR SCHULJAHR 2021/22 STEHT AN

Weiterführende Schulen in Aalen

Da der traditionelle Grundschulinformati-
onsnachmittag der Uhland-Realschule in 
diesem Jahr wegen der Corona-Pandemie 
nicht stattfi nden kann, bietet die bilingua-
le Realschule allen interessierten Viert-
klässlern und deren Eltern einen Schulfi lm 
auf der Homepage http://www.urs.aa.bw.
schule.de an.

Schulleiter Gerd Steinke und sein Konrektor 
Tobias Weber erklären gemeinsam die 

Räumlichkeiten, das Profi l und die Aktivitä-
ten an der Uhland-Realschule. Der Film 
zeigt Bilder aus dem Schulalltag und gibt ei-
nen fundierten Einblick über das bunte An-
gebot an der einzigen bilingualen Realschu-
le im Herzen der Stadt Aalen. Anfragen zur 
Anmeldung an der Uhland-Realschule so-
wie zu einer individuellen Beratung durch 
die Schulleitung sind jederzeit möglich 
per E-Mail an uhland-realschule-aalen@ 
t-online.de oder per Telefon 07361 956140.

Uhland-Realschule im Film 
kennenlernen

INFOANGEBOT FÜR INTERESSIERTE ELTERN UND SCHÜLER AUS DEN 
GRUNDSCHULEN

SCHULE KONTAKT

WERKREALSCHULE

Schulverbund
Karl-Kessler-Schule

Hofwiesenstraße 47-53 | 73433 Aalen
Telefon: 07361/9771-100
poststelle@kks-aa.schule.bwl.de
www.kks-aa.de

REALSCHULE

Uhland-Realschule
Aalen

Turnstraße 21 | 73430 Aalen
Telefon: 07361/9561-40
uhland-realschule-aalen@t-online.de
www.urs.aa.bw.schule.de

Realschule auf dem Galgenberg Aalen Galgenbergstraße 42 | 73431 Aalen
Telefon: 07361/9370-3
verwaltung@rsgalgenberg.de
www.rsgalgenberg.de

Schulverbund
Karl-Kessler-Schule
Wasseralfi ngen

Hofwiesenstraße 47-53 | 73433 Aalen
Telefon: 07361/9771-100
poststelle@kks-aa.schule.bwl.de
www.kks-aa.de

GYMNASIUM

Theodor-Heuss-Gymnasium
Aalen

Friedrichstraße 70 | 73430 Aalen
Telefon: 07361/9560-3
info@thgaalen.de
www.thgaalen.de

Schubart-Gymnasium
Partnerschule für Europa
Aalen

Rombacher Straße 30 | 73430 Aalen
Telefon: 07361/9561-0
info@sg-aalen.de 
www.sg-aalen.de

Kopernikus-Gymnasium
Wasseralfi ngen

Am Schäle 19 | 73433 Aalen
Telefon: 07361/9770-6
kgw@kgw.schule.bwl.de
www.kgw-online.de

GEMEINSCHAFTSSCHULE

GMS Welland
Aalen

Hofherrnstraße 41 | 73434 Aalen
Telefon: 07361/42780
poststelle@04125337.schule.bwl.de
www.gemeinschaft.schule

Schillerschule
Aalen

Galgenbergstraße 40 | 73431 Aalen
Telefon: 07361/93700
Info@gemeinschaftsschule-aalen.de
www.gemeinschaftsschule-aalen.de

Kocherburgschule 
Unterkochen

Kutschenweg 27 | 73432 Aalen
Telefon: 07361/98710
info@kocherburgschule.de
www.kocherburgschule.de

WALDORFSCHULE

Freie Waldorfschule Aalen e.V. Hirschbachstraße 64 | 73431 Aalen
Telefon: 07361/526550
info@waldorfschule-aalen.de
www.waldorfschule-aalen.de

ANMELDUNG FÜR DAS SCHULJAHR 2021/22

• Die Anmeldung an den weiterführenden 
Schulen ist vorgesehen für Schülerinnen 
und Schüler nach der Grundschulempfeh-
lung vom 8. März bis 11. März 2021.

• Für Schülerinnen und Schüler, die am be-
sonderen Beratungsverfahren teilnehmen, 
erfolgt die Aufnahme bis Donnerstag, 1. Ap-
ril 2021.  

• In diesem Schuljahr kann die Anmeldung 
an diesen Tagen auch elektronisch oder

 fernmündlich erfolgen. Bitte informieren 
Sie sich an der jeweiligen Schule über de-
ren Anmeldeverfahren. 

• Folgende Unterlagen werden bei der An-
meldung benötigt: 
Grundschulempfehlung Blatt 3 und 4, 
Nachweis der Masernimpfung, Geburts-
urkunde, bei einer ÖPNV-Jahresfahrkar-
te Passbild und Bankverbindung.

Katholische Kirchen:
Heilig-Kreuz-Kirche: So. 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier der ital. Gemeinde, 18.30 Uhr Eu-
charistiefeier;  Ostalbklinikum:  So. 9 Uhr 
Gottesdienst;  Peter u.- Paul-Kirche:  Sa. 
18.30 Uhr Vorabendmesse;  Salvatorkir-
che: So. 10.30 Uhr Wortgottesfeier mit Kom-
munion;  St.-Michael-Kirche:  So. 10 Uhr 
Kreuzwegandacht, 10.30 Eucharistiefeier 
kroatisch/deutsch;  St.-Augustinus-Kir-
che:  So. 11 Uhr Eucharistiefeier, 17 Uhr 
Fastenpredigt mit SR Angela Kempf; St.-Bo-
nifatius-Kirche:  Sa. 18.30 Uhr Vorabend-
messe; St.-Elisabeth-Kirche: So. 10 Uhr Eu-
charistiefeier; St.-Thomas-Kirche: So. 10.30 
Uhr Eucharistiefeier mit Erstkommuni-
on;  Weitere Gottesdienste:  Evangelische 
Stadtkirche: So. 8.30 Uhr Katholischer Got-
tesdienst.

Evangelische Kirchen:
Christushaus Waldhausen:  So. 9.15 Uhr 
Gottesdienst mit Pfarrerin Caroline Ben-
der; Christuskirche: So. 10 Uhr Gottesdienst 
mit den Konfi rmanden und dem Posaunen-
chor, Pfarrer Astfalk;  Evangelisches Ge-
meindehaus:  kein Gottesdienst am Ko-
cher;  Johanneskirche:  Sa. 18.30 Uhr kein 
Gottesdienst zum Wochenschluss; Ostalb-
klinikum: So. 9 Uhr Gottesdienst, klinikin-
tern mit Pfarrer Bernhard Richter; Peter-u.-
Paul-Kirche: So. 11 Uhr Gottesdienst 11 + mit 
Pfarrerin Caroline Bender; Stadtkirche: So. 
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Bernhard 
Richter.

Sonstige Kirchen:
Biblische Missionsgemeinde Aalen:  So. 
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-
dienst;  Ev. freikirchliche Gemeinde (Bap-
tisten): 10 Uhr Gottesdienst. Voranmeldung 
möglich: per Telefon: 07361 37200 oder E-
Mail buero@efg-aalen.de immer mittwochs 
und freitags von 9 bis 12 Uhr. Livestream 
und unser Schutzkonzept für Gottesdienste 
sind über www.efg-aalen.de abruf-
bar;  Evangelisch-methodistische Kir-
che:  So. 10.30 Uhr Gottesdienst;  Gospel-
house: So. 10 Uhr Gottesdienst; Hoª nung 
für Alle: So. 9.30 Uhr Gottesdienst und Kin-
dergottesdienst;  Neuapostolische Kir-
che: So. 9.30 Uhr Gottesdienst, Mi. 20 Uhr 
Gottesdienst.

GOTTESDIENSTE

ZU VERSCHENKEN

Hundezubehör; Bügelbrett für Dampfbü-
geleisen, 2 x Gardinenstange, Telefon: 
07361 49115;
Bodenteppich, 160 x 160 cm, Telefon: 07361 
32955;
Schreibtisch, Kiefer natur mit Auszugsfach 
für Tastatur, H/B/T: 82/91/54 cm, Telefon: 
07361 41657.

Angebote zu verschenken bitte bis Freitag, 
10 Uhr an die Stadtverwaltung Aalen, über 
www.aalen.de, Rubrik „Bürgerservice-On-
linedienste“

Straßensammlung
Zebert / Pelzwasen / Pfl aumbach: 
Neue Siedlergemeinschaft Pelzwasen-
Zebert
Samstag, 6. März 2021.

Bringsammlungen
Wasseralfi ngen: ASA Wasseralfi ngen,
Abt. Tischtennis
Samstag, 6. März 2021 | 9 bis 12 Uhr | 
Parkplatz im Tal

Fachsenfeld: Kath. Kirchengemeinde 
Fachsenfeld
Samstag, 6. März 2021 | 9 bis 12 Uhr |
Festplatz Richthofenstraße

Ebnat: DRK Ebnat
Samstag, 6. März 2021 | 9 bis 12 Uhr | 
Festplatz Thurn- und Taxis-Straße

ALTPAPIERSAMMLUNGEN
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elle Rundgänge vermitteln einen Eindruck 
vom Gebäude des THGs, selbst gedrehte Vi-
deos bringen den Schulalltag für Interes-
sierte näher. 

Wer sich für das THG entscheidet, erhält Zu-
gang zu vielfältigen Entfaltungsmöglich-
keiten, die sich in einem besonders starken 
MINT-Bereich (= Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaft und Technik) und ei-
nem umfangreichen AG-Angebot zeigen: 
Junior-Ingenieur-Akademie (JIA) als Schul-
fach, Bilingualer Zug (Englisch), 3D-Druck-
AG, UNESCO-AG, Big Band, Blasorchester, 
Blechbläserensemble, Cajon-AG, Chor und 
mehrere Sportangebote. Auch bei den 
Fremdsprachen ist das THG absolute Spitze: 
In allen drei hier gelehrten lebenden Fremd-
sprachen können die Schüler Zertifi kate er-
werben, die deutlich über die üblichen 
schulischen Abschlüsse hinausweisen. 
Vor allem aber ist das Theodor-Heuss-Gym-
nasium eine internationale UNESCO-Pro-
jektschule und hat sich zu den übergeord-
neten Zielen von Menschrechtsbildung und 
Demokratieerziehung besonders verpfl ich-
tet.

INFO:

Bei einem Live-Chat am Donnerstag, 
4. März um 19 Uhr, zu dem der Direktor und 
sein Stellvertreter alle Interessenten herzlich 
einladen, können weitere Fragen geklärt 
werden oder telefonisch unter 07361 
9560-3.

Gemeinsam mit den Unternehmenspart-
nern BERNARD Gruppe ZT GmbH, der 
BERNARD Technologies GmbH, der Swarm 
Analytics GmbH und der Urban Software 
Institute GmbH wird derzeit ein dynami-
sches und intelligentes Parkleitsystem, das 
den innerstädtischen Parksuchverkehr 
verringert, umgesetzt. Das zukünftige Sys-
tem ist DSGVO-konform aufgebaut und mit 
dem Landesbeauftragten für Datenschutz 
abgestimmt.

Nach der Förderzusage im Jahr 2020 steht 
das städtische Projekt nach einer kurzen 
Konzeptphase mitten in der Umsetzungs-
phase. „Mit Abschluss der Installationsar-
beiten kommen wir dem Projektziel, der 
Umsetzung eines sensorbasierten und in-
telligenten Parkraummanagements ein 
großes Stück näher. Dieses und weitere 
Smart City-Projekte zeigen, dass die Stadt 
Aalen sich auf dem Weg zu einer smarten 
vernetzten Stadt befi ndet“, sagt Oberbürger-
meister Thilo Rentschler. Parallel zur Instal-
lation der Sensortechnik von Bernard 
Technologies GmbH, wird von den Projekt-
partnern Swarm Analytics GmbH und der 
Urban Software Institute GmbH die Integra-
tion der Daten in das bestehende Parkleit-
system der Stadt Aalen und die Entwicklung 
einer App vorgetrieben.

Die Installation von 32 Sensoren zur Erfas-
sung der Parkplatzbelegung in der Kern-
stadt Aalen soll bis Ende Februar abge-
schlossen sein. Die ersten Sensoren, 
beispielweise im Umfeld des Stadtovals und 
am Bahnhofsvorplatz wurden bereits ins-
talliert und liefern erste Daten und Erkennt-
nisse zur Auslastung der Parkfl ächen. Die 

Sensoren helfen dabei das bestehende Park-
leitsystem der Stadt dynamischer und intel-
ligenter zu machen, um so den innerstädti-
schen Parksuchverkehr zu minimieren.

Die Sensoren erfassen in Echtzeit, ob ein 
Parkplatz frei oder belegt ist. Die Informati-
onen werden künftig an das App-basierte 
und straßenseitige Parkleitsystem weiterge-
leitet und über eine Datenplattform auch 
weiteren Anbietern zur Verfügung gestellt. 
So erhalten die Bürger*innen in Echtzeit die 
Information, wo freie Parkplätze im Stra-
ßenraum oder in einem der Parkhäuser na-
he dem Ziel zur Verfügung stehen und wer-
den zu diesen hingeleitet. 

„Die Modernisierung des bestehenden 
Parkleitsystems von der BERNARD Gruppe, 
ist ein Teil unserer Smart City-Strategie für 
die Stadt Aalen. Die Kombination aus mo-
dernster Sensortechnik, KI-Datenplattform 
und App-basiertem Verkehrsleitsystem soll 
smartes Parken mit einem intelligenten 
Parkleitsystem ermöglichen“, so der Leiter 
der Wirtschaftsförderung und Smart City 
der Stadt Aalen, Felix Unseld.

Die erfassten Daten können zukünftig bei-
spielsweise über das Geodatenportal der 
Stadt und perspektivisch über Drittsyste-
me, wie externe Navigationsgeräte, zur 
Wegeführung genutzt werden. Zudem sol-
len die Daten durch ein Analysetool, das 
mit Methoden der Künstlichen Intelligenz 
arbeitet, Prognosen über verfügbare Park-
plätze ermöglichen. Die erhobenen Daten 
übermitteln dabei lediglich die Informati-
on, ob ein Parkplatz frei oder belegt ist, per-
sonen- oder fahrzeugspezifi sche Daten 
werden zu keinem Zeitpunkt durch das 
System erfasst.

„Von den Erfahrungen aus den Smart City-
Projekten kann nicht nur das interkommu-
nale Modellprojekt Smart Cities #Aalen-
HeidenheimGemeinsamDigital sondern 
auch weitere Städte und die gesamte Regi-
on profi tieren“, stellt Oberbürgermeister 
Thilo Rentschler klar. Das Projekt „Intelli-
gentes Parkleitsystem Aalen“ ist eins von 
fünf Projekten im Förderprogramm „InKo-
Mo 4.0 – Innovationspartnerschaften zwi-
schen Kommunen und Mobilitätswirt-
schaft 4.0“ des Ministeriums für Inneres, 
Digitalisierung und Migration Baden-
Württemberg.

Smart City Aalen – Parkplatz-Sensoren und KI 
helfen zukünftig bei der Parkplatzsuche

UMSETZUNG DES INTELLIGENTEN PARKRAUMMANAGEMENTSYSTEMS IN AALEN SCHREITET VORAN.

Installation von Parkplatz-Sensoren für das intel-

ligente Parkleitsystem. BERNARD Gruppe ZT

Mit der eLearning-Plattform „LinkedIn 
Learning“ ist jetzt auch das dritte neue An-
gebot der Stadtbibliothek im Rahmen ihrer 
Digitalisierungso� ensive verfügbar. 

Dank Fördermitteln aus dem Programm 
„WissensWandel“ im Rahmen von Neustart 
Kultur kann die Stadtbibliothek ihre Digitale 
Bibliothek kräftig ausbauen. „Nachdem 
schon seit 15. Februar mit dem digitalen 
Zeitschriftenkiosk PressReader und dem 
Brockhaus Schülertraining die beiden ers-
ten neuen Angebote online sind, ist jetzt mit 
der eLearning-Plattform „LinkedIn Lear-
ning“ der dritte Baustein unserer Digitalisie-
rungso  ̄ensive 2021 verfügbar“, teilt die 
Stadtbibliothek mit. „LinkedIn Learning“ ist 
eine der weltweit größten Lernplattformen 
für Erwachsene in den Bereichen Business, 
Kreativität und Technik. Rund 16.000 Vi-
deotutorials stehen in dem Portal zum Sel-
berlernen zur Verfügung. „Damit wollen wir 
unserem Auftrag nachkommen, das le-
benslange Lernen, das immer wichtiger 
wird, zu unterstützen“, begründet Biblio-
theksleiter Michael Ste  ̄el die Entscheidung, 
diese Lernplattform in das digitale Portfolio 
der Stadtbücherei aufzunehmen. Die Nut-
zung sei denkbar einfach: „Die Authentifi -
zierung erfolgt über die bereits bekannte 
Ostalb-Onleihe, bevor die Nutzer*‘innen 
dann auf die Lernplattform weitergeleitet 

werden“, so Ste  ̄el. Innerhalb dieses Portals 
könnten dann alle angebotenen rund 16.000 
Kurse genutzt werden. Was ihm ganz be-
sonders gut an diesem neuen Angebot ge-
fällt: Es gebe nicht nur Kurse in deutscher 
Sprache, sondern auch in englischer, fran-
zösischer, spanischer, portugiesischer, chi-
nesischer und japanischer. „Diese Vielspra-
chigkeit steht einer so bunten Stadt wie 
Aalen gut zu Gesicht“, meint er.
Auch dieses dritte neue digitale Angebot 
kann in der Einführungsphase mit jedem 
gültigen Bibliotheksausweis unabhängig 
vom gewählten Tarif kostenlos genutzt wer-
den. Der Link zu „LinkedIn Learning“ ist auf 
www.stadtbibliothek-aalen.de im Bereich 
„Digitale Bibliothek“ zu fi nden.

INFO:

Das Förderprogramm „WissensWandel“ un-
terstützt Bibliotheken und Archive bei ihrer 
digitalen Weiterentwicklung. Das Pro-
gramm ist Teil des Rettungs- und Zukunfts-
programms NEUSTART KULTUR der Be-
auftragten der Bundesregierung für Kultur 
und Medien (BKM). Sein Ziel ist es, Biblio-
theken und Archive unter anderem dabei zu 
unterstützen, ein nachhaltiges hybrides An-
gebotsportfolio mit einer Kombination aus 
digitalen und analogen Services dauerhaft 
zu etablieren.

eLearning-Plattform „LinkedIn 
Learning“ jetzt verfügbar

STADTBIBLIOTHEK AALEN

Mit dem neuen Konzept der Künstler-Ti-
sche möchten der Innenstadtverein „Aa-
len City aktiv“ (ACA) und das Kollektiv K 
die Aalener Gastronomie und Künstlersze-
ne unterstützen sowie die Aufenthaltsqua-
lität in der Innenstadt steigern. 

Die Betriebe in der Innenstadt sind von der 
Corona-Pandemie stark betro  ̄en. Deshalb 
hat sich der ACA eine besondere Aktion 
überlegt, die sowohl für die Gastronomie, 
als auch für die Kunst- und Kulturszene ei-
nen Mehrwert darstellen soll. OB Thilo 
Rentschler unterstützt die gemeinsame Ak-
tion des ACA mit Gastronomen und Künst-
lern. „Wie bei den städtischen Hilfestellun-
gen für den Handel wollen wir als Stadt den 
Gastronomen wie den Künstlern helfen. 
Nach Aktionen wie ‚Musik vom Rathaus-
dach‘ und ‚Fenster zur Kunst‘ im Sommer 
2020 wollen wir nach Beendigung des 
Lockdowns mit den Künstlertischen Be-
wusstsein für die Not in diesen beiden 
Branchen scha  ̄en“, sagt OB Thilo Rentsch-
ler. „Aalen hält zusammen! Unsere Innen-
stadt wird attraktiv bleiben.“   

Zusammen mit dem Kollektiv K möchte der 
ACA in den Gastronomiebetrieben jeweils 
einen bunt gestalteten Tische platzieren, an 
dem jedes Gericht und jedes Getränk 0,50 € 
mehr kostet. Die Gestaltung der einzelnen 
Tische übernimmt hierbei das Kollektiv K, 
die sich für jeden Gastronom eine individu-
elle Gestaltung überlegen. „Wir haben an die 

30 Ideen, wie die Tische mit Metall, Mosai-
ken oder Holz gestaltet werden können“, be-
richtet Jakob Arold. Einen Beispieltisch ha-
ben die Mitglieder von Kollektiv K bereits 
angefertigt. Darin sind Musikinstrumente 
verbaut und viele bunte Farben sorgen für 
einen Hingucker. Das eingenommene Geld 
werde in einer extra Kasse gesammelt und 
fl ieße in den neu gegründeten Kulturfonds 
von ACA und Kollektiv K. „Mit diesem Geld 
möchten wir Projekte in der Innenstadt um-
setzen, die für noch mehr Aufenthaltsquali-
tät sorgen und unseren Betrieben einen 
Mehrwert bieten“, sagt Citymanager Rein-
hard Skusa. Neben einer Illumination der 
Betriebe und Musik an verschiedenen Plät-
zen sind auch Blumenaktionen geplant. Je 
nach Corona-Aufl agen werden die Aktio-
nen von ACA und Kollektiv K gemeinsam 
ausgewählt und umgesetzt. Starten soll die 
Aktion sobald die Betriebe wieder ö  ̄nen 
dürfen.

„Die Gastronomen waren von unserer Idee 
sofort begeistert, bisher haben wir 12 feste 
Zusagen wobei wir jeden Tag neue Anmel-
dungen erhalten“, erzählt Skusa. Die zusätz-
liche Fläche im Außenbereich hat die Stadt-
verwaltung bereits genehmigt. So kann 
jeder Gastronom ohne weitere Kosten an 
der Aktion teilnehmen. Interessierte Betrie-
be können sich gerne bei Aalen City aktiv 
(info@aalencityaktiv) oder bei Kollektiv K 
(info@kollektiv-k.net) zur Teilnahme 
melden. 

Bunte Tische für die Aalener 
Gastronomie

GASTRONOMIE HILFT KÜNSTLERN DURCH PANDEMIE

Aktion für Gastronomie, Kunst und Kultur. Foto: ACA

Baustellenrundgang im neuen Führungs- und 
Lagezentrum der Polizei Aalen

OBERBÜRGERMEISTER UND LANDRAT INFORMIEREN SICH ÜBER AUSSTATTUNG DER NEUEN EINSATZZENTRALE

Den letzten Tag vor der Inbetriebnahme 
am 23. Februar nutzten Oberbürgermeister 
Thilo Rentschler und Landrat Dr. Joachim 
Bläse, um sich bei einem Rundgang über 
die hochmoderne Ausstattung des neuen 
Führungs- und Lagezentrums des Polizei-
präsidiums Aalen zu informieren. Durch 
den Neubau an der Böhmerwaldstraße 
führten Polizeipräsident Reiner Möller und 
Dr. Stefan Horrer,  Leiter des für die Bau-
ausführung zuständigen Amts für Vermö-
gen und Bau, Schwäbisch Gmünd und die 
verantwortliche Projektleiterin Christine 
Olbort-Zeller. 

Die Zusammenarbeit sei während der ge-
samten Bauzeit (Spatenstich war im Juni 
vor zwei Jahren) äußerst harmonisch ver-
laufen, lobte Dr. Horrer alle Akteure, von Po-
lizei, über Handwerker bis zum Architekten 
Jens-Christian Beck aus Stuttgart vom Ar-
chitekturbüro Burckhardt und Partner 

GmbH aus Berlin. „Schön, dass es jetzt so 
unproblematisch läuft“, sagte OB Rentsch-
ler, denn bis zum Spatenstich sei noch ver-
sucht worden den Neubau in Aalen zu kip-
pen. Dass es nun anders gekommen sei, 
habe man auch dem guten Zusammenwir-
ken zwischen OB und Landrat zu verdan-
ken. 

Auch Landrat Dr. Bläse betonte, dass die 
Einrichtung eines großen Behördenzent-
rums eine entsprechende infrastrukturelle 
Auswirkung gerade im ländlichen Raum 
habe. Gut einhundert Arbeitsplätze werden 
im neuen Führungs- und Lagezentrum 
eingerichtet, erläutert Polizeipräsident Möl-
ler. Neben den Beschäftigten des Führungs- 
und Einsatzstabes werden die Stabsstellen 
Ö  ̄entlichkeitsarbeit und Controlling/Qua-
litätsmanagement einziehen. 

Im Führungs- und Lagezentrum wurde die 

neueste Leitstellen- sowie Notruftechnik 
eingebaut. Die Installationsarbeiten werden 
von polizeieigenen Fachkräften durchge-
führt und folgen einem minutengenauen 
Ablaufplan, so dass am Donnerstag, 23. Fe-
bruar die Notrufalarmierung vom Lagezen-
trum in Waiblingen in die neue Zentrale in 
Aalen umgeschaltet werden konnte. 

INFO

Ab 23. Februar  werden im Führungs- und 
Lagezentrum alle Notrufe aus dem Ostalb-
kreis, dem Rems-Murr-Kreis sowie dem 
Landkreis Schwäbisch Hall entgegenge-
nommen. Insgesamt investiert das Land 
rund 18 Millionen Euro in den Standort des 
Polizeipräsidiums Aalen. 

Parallel zum Neubau wird der 1985 bezoge-
ne Altbau umfassend saniert und soll bis 
Mitte 2022 bezugsfertig sein.

v.l.n.r. Dr. Stefan Horrer (Vermögen und Bau), Landrat Dr. Joachim Bläse, Polizeipräsident Reiner Möller und Oberbürgermeister Thilo Rentschler. 

Foto: Stadt Aalen

Auch während des Lockdowns hat die Mu-
sikschule der Stadt Aalen mit digitalen For-
maten den Instrumentalunterricht fortge-
setzt. Schüler*innen, die dieses Angebot 
nicht in Anspruch genommen haben, er-
halten ihre Unterrichtsgebühren für die Zeit 
des coronabedingten Ausfalls des Präsenz-
unterrichts rückerstattet. 

INFO

Für die Rückerstattung genügt eine kurze 
Mitteilung per Mail an 
musikschule@aalen.de

Weitere Infos unter 
www.musikschule-aalen.de 

Musikschulgebühren werden 
rückerstattet

MUSIKSCHULE DER STADT AALEN INFORMIERT
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bebauungsplanänderung im Bereich Ecke Bischof-Fischer-Straße 
und Parkstraße
Bebauungsplan / Satzung über örtliche Bauvorschriften / Ö� entliche Auslegung

Ö� entliche Auslegung nach § 3 Absatz 2 
BauGB und § 13 bzw. 13 a BauGB des Bebau-
ungsplanentwurfes „Bebauungsplanände-
rung im Bereich Ecke Bischof-Fischer-
Straße und Parkstraße“ im Planbereichen 
03-01 in Aalen-Kernstadt, Plan Nr. 03-01/4 
vom 4. Januar 2021 (LK&P Ingenieure GBR, 
Mutlangen / Stadtplanungsamt Aalen / 
Amt für Vermessung, Liegenschaften und 
Bauverwaltung Aalen), Begründung vom 
11. Januar 2021 (LK&P Ingenieure GBR, 
Mutlangen) und der Satzung über örtliche 
Bauvorschriften für das Bebauungsplan-
gebiet, Plan Nr. 03-01/4

Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat in sei-
ner Sitzung am 25. Februar 2021 die Ent-

würfe des oben genannten Bebauungspla-
nes und der Satzung über örtliche 
Bauvorschriften (Lageplan mit Textteil 
04.01.2021, LK&P Ingenieure GBR, Mutlan-
gen / Amt für Vermessung, Liegenschaften 
und Bauverwaltung / Stadtplanungsamt 
Aalen) sowie die Begründung (Stand 
11.01.2021, LK&P Ingenieure GBR, Mutlan-
gen) für das Bebauungsplangebiet, Plan Nr. 
03-01/4, gebilligt. 

Der Bebauungsplan weicht von den Darstel-
lungen des Flächennutzungsplanes der 
Verwaltungsgemeinschaft ab. Dieser ist im 
Wege der Berichtigung an die Festsetzun-
gen des Bebauungsplanes anzupassen (88. 
FNP-Änderung).

Die Abwägungsvorschläge zu den Stellung-
nahmen aus der frühzeitigen Beteiligung 
sind Grundlage für die Planfassungen für 
die ö� entliche Auslegung.

Der Bebauungsplan wird im vereinfachten 
Verfahren gem. § 13 BauGB bzw. nach § 13a
BauGB als Maßnahme der Innenentwick-
lung ohne Durchführung einer Umwelt-
prüfung durchgeführt.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
und der Satzung über örtliche Bauvor-
schriften weicht vom Geltungsbereich des 
Aufstellungsbeschlusses vom 25.06.2020 
ab. Dem geänderten Abgrenzungsplan wird 
zugestimmt (Stand 04.01.2021).

Der Geltungsbereich umfasst das Flurstück 
2648 sowie Teilflächen der Flurstücke 
2531/8 (Schützenweg), 2620/3 (Parkstraße) 
und 2674/2 (Bischof-Fischer-Straße) der 
Flur 0 der Gemarkung Aalen. 

Durch diesen Bebauungsplan (Plan Nr. 03-
01/4) und die Satzung über örtliche Bauvor-
schriften soll folgender Bebauungsplan auf-
gehoben werden, soweit dieser vom 
Geltungsbereich des Bebauungsplans Plan 
Nr. 03-01/4 / der Satzung über örtliche Bau-
vorschriften überlagert wird:
•  Gebiet zwischen der Bischof-Fischer-

Straße und dem Schützenweg / Greut-
Ost, Plan Nr. 03-03/3, in Kraft seit 
23.04.1997.

Das Plangebiet gehört zur Aalener Kernstadt 
und befi ndet sich Luftlinie ca. 600 m nord-
westlich der Innenstadt (Rathaus). Es er-
streckt sich zwischen der Parkstraße, dem 
Schützenweg, der Bischof-Fischer-Straße 
und der nördlich angrenzenden Wohnbe-
bauung am leicht abfallenden Hang des 
Rohrwangs, auf der Höhe von ca. 440 m ü. 
NN. Die Bischof-Fischer-Straße verbindet 
dabei die ö� entlichen Einrichtungen im 
Greut mit der Gartenstraße als weitere wich-
tige Ost-West-Verbindung im Süden. Der 
Schützenweg erschließt die Wohnsiedlung 
„Greut“ aus den 1960er Jahren, während die 
Parkstraße zwischen der Bischof-Fischer-
Straße und der Rombacher Straße vermittelt 
und gleichzeitig die Bildungs-, Sport- und 
Freizeiteinrichtungen im Greut erschließt. 

Die gesamte Größe des Plangebiets beträgt 
ca. 2.246 m². Die genaue Abgrenzung des 
Plangebiets ist im Abgrenzungsplan darge-
stellt.

Mit dem Bebauungsplanverfahren „Ecke Bi-
schof-Fischer-Straße und Parkstraße“ sollen 
folgende Ziele realisiert werden: 
•  Aktivierung und sinnvolle Nutzung ei-

ner innerstädtischen Potenzialfl äche,
•  Scha� ung einer angemessenen Bau-

möglichkeit unter Berücksichtigung der 
betrieblich erforderlichen Räume sowie 
der angrenzenden Siedlungsgebiete und 
eines sparsamen Umgangs mit Grund 
und Boden,

•  Berücksichtigung der städtebaulichen 
Belange sowie insbesondere die sich er-
gebenden Zwangspunkte im Hinblick 
auf die Sicherheit einer kritischen Infra-
struktur,

•  Berücksichtigung der topografi schen 
Verhältnisse

•  Erhaltung und Scha� ung von Grün-
strukturen im Rahmen der Planung zur 
Wahrung der Gestaltqualität der ö� entli-
chen Raumes,

•  Verkehrsanschluss der Bebauung über-
wiegend über die Bischof-Fischer-Stra-
ße,

•  Abarbeitung der ggf. vorhandenen ar-
tenschutzrechtlichen Belange,

•  Sinnvolles Regenwassermanagement,
•  Möglichkeiten zur Nutzung regenerati-

ver Energien.
Ein grundsätzliches Ziel der Planung ist die 
Schaffung der bauplanungsrechtlichen 
Grundlagen für die Ausweisung der drin-
gend erforderlichen Fläche für Gemeinbe-
darf zur Errichtung des Neubaus der Ret-
tungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes,  unter dem Aspekt einer städtebau-
lich geordneten Entwicklung diese Berei-
ches.

Der Entwurf des Bebauungsplanes mit 
Textteil, der Entwurf der Satzung über örtli-
che Bauvorschriften sowie die Begründung 
sind in der Zeit vom 11. März 2021 bis 19. 
April 2021, je einschließlich, im Rathaus in 
73430 Aalen, Marktplatz 30, während der 
üblichen Dienststunden ö� entlich zu jeder-
manns Einsichtnahme ausgelegt. Außer-
halb der Ö� nungszeiten können andere 

Termine vereinbart werden, Telefon: 07361 
52-1511 oder per E-Mail stadtplanungsamt@
aalen.de. Auskünfte werden bei Bedarf auf 
Nachfrage durch Mitarbeiter des Stadtpla-
nungsamts gegeben.

Als Informationsgrundlage sind die Unter-
lagen parallel auch im Internet unter „www.
aalen.de > Entwickeln > Bauen > Bauleitpla-
nung“ oder über die Adresse www.aalen.de/
planungsbeteiligung abrufbar. Diese Infor-
mationsmöglichkeit ist ausschließlich für 
die Beteiligung der Ö� entlichkeit im Be-
bauungsplanverfahren bestimmt. Bei einer 
unzulässigen Weiterverarbeitung eines Be-
bauungsplanentwurfes übernimmt die 
Stadt Aalen keine Gewährleistung (Verbind-
lichkeit haben nur die Originale). Es wird 
darauf hingewiesen, dass die förmliche 
Auslegung im Sinne des § 3 Abs. 2 und § 4a 
Abs. 4 BauGB nur im Stadtplanungsamt und 
im Internet vorgenommen wird. Auskünfte 
werden dort gegeben.

Stellungnahmen können während der 
Auslegungsfrist schriftlich, elektronisch 
(stadtplanungsamt@aalen.de) oder zur Nie-
derschrift beim Stadtplanungsamt Aalen 
(Marktplatz 30, 73430 Aalen) oder über das 
im Internet unter www.aalen.de/planungs-
beteiligung eingerichtete Kontaktformular 
abgegeben werden. Es wird gebeten, die 
volle Anschrift anzugeben. 
  
Stellungnahmen, die im Verfahren der Öf-
fentlichkeits- und Behördenbeteiligung 
nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, 
können bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben, so-
fern die Gemeinde deren Inhalt nicht kann-
te und nicht hätte kennen müssen und de-
ren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des 
Bebauungsplans nicht von Bedeutung ist (§ 
4a Abs. 6 BauGB). Über die Stellungnahmen 
entscheidet der Gemeinderat in ö� entlicher 
Sitzung.

Aalen, 26. Februar  2021
Bürgermeisteramt Aalen

gez.
Steidle
Erster Bürgermeister

MASSNAHMEN IN AALEN:

Für vorbereitende Maßnahmen für die 
Baumaßnahme Unterführung Ketteler-
straße / Alte Heidenheimer Straße muss 
bis Ende April der Fußweg parallel zur 
Ostrampe der Hochbrücke für die Verle-
gung von Versorgungsleitungen gesperrt 
werden. Eine Umleitung für Fußgänger ist 
ausgeschildert.
Im Zuge dieser Baumaßnahme kommt es 
während der Osterferien zu einer Teilsper-
rung der Ostrampe der Hochbrücke.

Der Gehweg der Zebertstraße im Pelzwa-
sen ist wegen der Erstellung eines Mehrfa-
milienhauses bis voraussichtlich April 2021 
voll gesperrt. Fußgänger werden gebeten 
den gegenüberliegenden Gehweg zu 

nutzen. Die Zebertstraße ist nur in einer 
Fahrtrichtung befahrbar. Der Verkehr 
wird mit einer Einbahnstraßenregelung 
über die Gerok- und Hölderlinstraße um-
geleitet. 

Die Arbeiten zur Erstellung eines Wende-
hammers in der Röntgenstraße im Indus-
triegebiet dauern noch bis vorraussichtlich 
Ende Mai 2021 an. Hierzu muss die Fahr-
bahn auf Höhe Gebäude Nr. 17 halbseitig 
und der Gehweg voll gesperrt werden. 

MASSNAHMEN IN UNTERKOCHEN:

Im Zuge von Erneuerungen der Versor-
gungsleitungen im Kutschenweg wird 
dieser voraussichtlich vom 15. März bis 
11. September teilweise für den Verkehr 

gesperrt. Mit zeitweisen Behinderungen für 
Fußgänger ist ebenfalls zu rechnen. Auch 
der Radverkehr wird in diesem Zuge über 
die Turn- und Festhalle umgeleitet.

MASSNAHMEN IN WASSERALFINGEN:

Wegen Arbeiten zur Kanalerneuerung im 
Rahmen der Hochwasserschutzmaßnah-
men Braunenberg muss die Spieselstraße
ab 1. März auf Höhe der Sonnenbergstraße
bis voraussichtlich Ende April voll gesperrt 
werden. Die Zufahrt für Anwohner ist 
während der gesamten Baumaßnahme 
möglich.

MASSNAHMEN IN DEWANGEN:

Ab Ende Februar kommt es wegen des 

Einbaus eines Gehwegs in der Hohenstau-
fenstraße auf Höhe der Kita bis Mitte März 
zu Behinderungen, die Durchfahrt ist je-
derzeit gewährleistet.
Für den Einbau einer Querungshilfe für 
den Fußgängerverkehr muss die Rech-
bergstraße zwischen Hohenstaufenstraße
und Stuifenweg ab Mitte März bis voraus-
sichtlich Ende des Monats voll gesperrt 
werden.

MASSNAHMEN IN EBNAT:

In der Seestraße kommt es voraussichtlich 
ab Mitte März bis Ende Juli für den Einbau 
von Stromversorgungsleitungen durch die 
Stadtwerke Aalen abschnittsweise zu Voll-
sperrungen. Die Zufahrten zu den Haus-
eingängen sind während der gesamten 

Bauzeit gewährleistet. Die Bushaltestelle 
wird in die Ringstraße, Einmündung Tog-
genburgerstraße, verlegt.

Für den Bau der Nordumfahrung muss auf 
Höhe Jugendzentrum der Krautgartenweg
bis Ende Juli für voll gesperrt werden. 
Eine Umleitungsbeschilderung wird auf-
gestellt.

MASSNAHMEN IN HOFEN:

Im Zuge der Umgestaltung der Ahelfi nger-
straße wird der südliche Teil zwischen Hu-
bertuskapelle und Hirtengasse bis voraus-
sichtlich Ende Juni voll gesperrt. Eine 
Umleitung ist ausgeschildert. Der Bus fährt 
in dieser Zeit über die Verbindung „Im 
Letten“.

Aktueller Baustellenplan für das Stadtgebiet Aalen für den Monat März
SOFERN ES DIE WITTERUNG ZULÄSST, WIRD ES IM MÄRZ IM STRASSENBAU WIEDER KRÄFTIG VORANGEHEN. ES IST DESHALB MIT FOLGENDEN VERKEHRSBEHINDERUNGEN ZU RECHNEN:




